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Alarmstufe Rot: Böblinger Industrie
kämpft um Überleben!

Böblingen leidet unter einer besorgniserregenden
Wirtschaftslage; IHK warnt vor fehlender Erholung und

steigender Arbeitslosigkeit.

Böblingen, Deutschland - Die wirtschaftliche Lage im Kreis
Böblingen sorgt zur Zeit für besorgte Gesichter. Die aktuelle
Industrieproduktion bleibt hinter den Erwartungen zurück, und
Anzeichen für eine Erholung sind nicht in Sicht. Laut dem neuen
Konjunkturbericht der IHK-Bezirkskammer Böblingen, der die
Lage im Frühsommer 2025 analysiert, zeigt sich die
wirtschaftliche Situation als äußerst düster. „Es gibt keine
Trendumkehr in der Wirtschaftslage“, meldet Kreis Böblingen.
IHK-Präsident Andreas Weeber betont, dass die
Rahmenbedingungen für die Betriebe weiterhin schlecht sind
und dass die Industrie im Kreis weiter abwärts gerät.

Liegt es an ungewissen Zeiten in der Weltwirtschaft? Hans

https://www.krzbb.de/inhalt.kreis-boeblingen-konjunkturmotor-kommt-nicht-in-gang.beff1db4-d9bd-4f42-a7cc-c14a20876e57.html


Dieter Scheerer von der FDP sieht die aktuelle Lage als
Alarmzeichen und fordert ein schnelles Handeln.
„Industrieunternehmen leiden unter einer schwächelnden
Wirtschaft und hohen Standortkosten“, heißt es in seiner
Mitteilung. In einer IHK-Umfrage bewerten 43% der
Industriebetriebe ihre Lage als schlecht, während nur 9%
optimistisch sind. Der IHK-Indikator fiel auf alarmierende -34
Punkte, was einen erheblichen Vertrauensverlust in die
wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen anzeigt. Scheerer
fordert daher politische Verantwortung und
Handlungsspielräume, um der angespannten Situation
entgegenzuwirken.

Die Herausforderungen im Detail

Die Probleme sind dabei vielschichtig: Hohe Bürokratie,
steigende Standortkosten, verunsicherte Verbraucher und
internationale Handelsrisiken machen es den Unternehmen nicht
leicht. In diesem Kontext fordert die FDP unter anderem die
Einführung eines dreijährigen Bürokratie-Moratoriums, eine
Senkung der Unternehmenssteuern unter 25% sowie die
Abschaffung des Solidaritätszuschlags. Ein weiterer Vorschlag
betrifft die Senkung der Stromsteuer auf das europäische
Mindestmaß und eine Reduzierung der Regulierung in der
Energiepolitik. „Das sind Schritte, die wir gehen müssen, wenn
wir unseren Wohlstand in Baden-Württemberg sichern wollen“,
führt Scheerer weiter aus.

Trotz leichter Hoffnungsschimmer im Außenhandel und dem
Dienstleistungssektor bleibt die Lage ernst. Experten befürchten
eine Zunahme von Kurzarbeit und steigende Arbeitslosigkeit. Es
ist unumstritten, dass jetzt ein guter Zeitpunkt für politische
Maßnahmen gekommen ist, um die wirtschaftliche Stabilität im
Kreis Böblingen zu fördern. Scheerer und viele seiner
politischen Kollegen sind sich einig, dass nicht nur
Unternehmen, sondern auch die Politik gefordert ist, um der
negativen Spirale entgegenzuwirken und die ersten positiven
Impulse zu setzen.

https://www.scheerer-fdp.de/landkreis-boeblingen/scheerer-sieht-aktuellen-konjunkturbericht-der-ihk-boeblingen-als-alarmsignal-jetzt-wirtschaftspolitische-verantwortung-uebernehmen/


Die längst fälligen Reformen werden nun zum Test für die
politische Landschaft in Baden-Württemberg. Die kommenden
Monate werden entscheidend dafür sein, ob es gelingt, das
wirtschaftliche Ruder herumzureißen und die Betriebe im Kreis
Böblingen wieder auf Kurs zu bringen. Wer jetzt nicht handelt,
könnte schon bald den Anschluss an einen Wirtschaftszweig
verlieren, der für die Region von enormer Bedeutung ist.
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